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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Propinzial-Jntelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
Eingang Plaukengaffe Nro. 365. 


i 


| No. 268. Sonnabend, den 14. Novembke 1840. 
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Sonntag, den 15. November 1840, predigen in nachbenannten Kirchen: 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. N 


St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. 
Um 12 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Knie⸗ 
wel. Donnerſtag, den 19. November, Wochenpredigt Herr Diac. Dr. Höpf⸗ 
ner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 (drei) Uhr Bibel⸗Erklärung Herr Ar⸗ 

chid. Dr. Kniewel.“ . f 8 5 
Königl. ns Vormittag Herr Domherr Roſfſolkiewiez. Rachmittag Herr Viegr. 
Haub. n 5 8 ; 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 125 

55 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Rintz. Den 
19. November Wochenpirdigt Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Herr Pfarrer Landmeſſer 

Dieutſch. Anfang 10 Uhr. b VF a 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 

Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schmanfe, Mittwoch, den 

18. November, Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Vicar. Bernhard. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 
Anfang 2 Uhr. g . * 85 


* St. Eliſabeth. Vormittag Her Prediger Böck. 
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Carmeliter. Vormittag Herr Pfarr⸗Adiminiſtrator Slowinskt. Nachmittag Herr Vi, 
dar. Grabowski. ER ger 3 : 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt, Herr Dloiſtous⸗Prediger 


Hercke. Anfang um 9% Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang um 


11 Uhr. . : 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnaberd, 
den 14. November, 12% Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Pre⸗ 
digt⸗Amts⸗Candidat Blech. g SIE 3 Sun Rn 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongooius, Polniſch. 

St. Salvator. Vornnktag Herr Prediger Blech. ter 5 — 

St. Barbarg. Vormittag Herr Predigt⸗Aits⸗Candidat Schneider. Nachmitta, 
Herr Prediger Karmann. Sonnabend, den 14. November, Nachmittags 3 
Uhr Beichte. Mittwoch, den 18. November, Wochenpredigt Herr Pre⸗ 
diger Oehlſchläger. Anfang 9 Uhr. i Er s 


St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor N 


* 


5 gramm. Sonnabend, den 14. November Nachmittags 1 Uhr Beichte 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. f 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Anfang 91% Uhr. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
JVC ee em e Er 
\ Angekommen den 12. und 13. November 1840. 


Die Herren Kauflente Vixrtow von London, Regier, Sudermann aus Marien; 


burg, log. im engl. Haufe, Herr Kaufmann R. G. Roſenberg aus Putzig, Herr 


Oekonom Redlich aus Prockelwitz, log. im Hotel de Berlin. Herr Guts beſitzer 
Otto aus Kobilla, log. im Hotel d' Oliva. Hert Kaufmann Jacobsthal aus Pr. ö 


Sfkargardt, log. im Hotel de Thorn. 


re, NF Nr 


Dek enn t mach un gen 

ER ? Preife der Blutegel. . ö 
Mit Bezug auf die Bekanntmachung vom 12. Mai e wird hierdurch zur öf⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht, daß für die Zeit vom 1. November e. bis ultimo Apel 
I.᷑. der Preis für die Blutegel mit 4 Sgr. pro Stück beſtehen bleibt. 
SR Danzig, den 24. October 1840, a i 
Sb „nie e rn g. 
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tität von 2, bis 3000 Stück Mehlfäſſer im Wege der Suhmiſſion zu verdingen. 
Es werden daher unternehmungsgeneigte und kautlonsfähige Böttchermeiſter 


\ > 


2 Das unterzeichnete Proviant⸗Aimt beabsichtigt die Anfertigung iter Quan 1 


ne 


2 


“ 
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hieedurch aufgefordert, ihte Forderungen ſchriftlich bis zum 16. November o. bei 
uns abzugeben. a ES = 355 ö 
Mit dem Mindeſtfordernden wird nach Umſtände weiter unterhandelt werden. 
Die Bedingungen, unter welchen die Anfertigung‘ vergeben werden ſoll, ſind 
täglich bei und einzuſehen Ba: 5 : 
Danzig, den 6. November 1810. 
Er Koͤnigl. Proviant⸗Amt. Fa 


ER Der Kupferſchmidt Carl Bertram und die Jungfrau Anna Maria 
F 


Drewa zu Silberhammer haben durch einen am 10. d. M. errichteten Vertrag die 


Gemeinſchaft der Güter und des Ermerbes während. ihrer einzugehenden Ehe aus⸗ 


gerihloffen. 5 Sk = 
Danzig, den 26. Detober AB. er 
BR: Königl. Lande und Stadtgericht. 
J. Es iſt die Amortiſatien folgender Weſtpreuß. Pfandbrieſe angetragen. 
— EEE ENTER AR ana a e eee eee eee DIREI „„ — 
Namen und Wohnort Bezeichnung Bezeichung Angabe 
l des 5 des a bes: 
: x Extrahentez⸗ Pfandbriefs.] Departements Verluſt s. 
8 h 8 * L a) 
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Bartoßewice W 9. 
1. Kaufmann Saul Sanumeſſa 500 Rtlr. nebſt Con⸗ 
N zu Schneidemühl. e pons oon Johann 5 
855 El a 
„Vim dem Kirchen⸗ 
Lopatzen . 35. übern, .: 17 a: 
Y 50 Kipir. Morienmerder. kaſten zu Sr kau 


Verbrannt. 


7 


Mafienwerders 


5 


2. Königl. Regierung zu Dan: 
igNameus der Brüderſchaft 


zu Subkau. N entwendet. 
3 e Mgowo NM 34. a 50 f 5 
3. Kaufmann Carl Kupffender Rthlr. Ian . 
EN { der Berd 
zu Bromberg. Samplawa r 17. „ Marienwerder Merdorben⸗ 
5 = 00 Nin N 
4. Witwe Louiſe Domke zugl. Bandtken d 16 Mari ee 
ö „Hochſtrieß bei Danzig. a 50 Rthlr. Marienwerder Virbraunt. 
Wittwe Melehert zu Czis⸗ Schubin „ 298. % Bromberg. 1 
> 5 80 kowke bei Bromberg. 25 Nihlr. N en 9 
6, Ober ⸗Controlleur Zeiſing Dyck a 4. a 100 M RE 
I Lautenburg. Naihli. 15 Hel dentühl a . 


2 2 “ ei ER SH ‚ 4 Fe . 95 1 f 
Da ungeachtet der erlaſſenen öffentlichen Bekanntmachungen bisher gußer den 
vorſtehend genannten Ertrahenten, während des Verlaufs bon Sechs Zins zahlungs⸗ 
Terminen kein Inhaber der gedachten Pfandbrzeſe ſich gemeldet hat, ſo werden dieſe 
ER 0 | 
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etwanigen Inhaber hierdurch aufgefordert, bis zum Achten Zinszahlungs⸗Termin, 5 
ſpäteſtens aber bis zu dem Be GER el 
ER St 19. Auguſt 1841, Vormittags 11 A 5 
vor dem General⸗Landſchafts⸗Syndicus, Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Rath Ulrich hie⸗ 
ſelbſt, mit ihren Anſprüchen an gedachte Pandbriefe ſich zu melden oder die gänz⸗ 
liche Amortiſation der letztern zu gewärtigen. 5 
Marienwerder, den 15. Auͤguſt 1840. 
Sg Königl. Weſtpreuß. General⸗Landſchafts⸗Ditection. 
Freiherr von Roſenberg. 5 
55 Zur Lieferung der nachbenannten Bureau⸗Bedürfuiſſe für die unterzeichnete 
Königl. Regierung pro 1841, beſtehend in ungefähr . 
90 Pfund feinen] Binder den i 
140 l = a RR 5 
40 Stück e 
Stein gegoffene) Tati 
: 2 ö 85 9000 a Talglichten, 
300 Quart en Breundl 
Br 80 = ordinalrem x 4 | 
folfen Unternehmer im Wege der Submiſſion ermittelt werden. = 
Die diesfälltgen Bedingungen können in den Dienſtſtunden Vormittags von 9 
bis 1 Uhr in unſerer Finanz⸗Regiſtratur eingeſehen werden. 5 — 
Lieferungs⸗Untemehmer werden hiermit aufgefordert, ihre mit den Proben zu ve⸗ 
ee in verſiegelten an uns adreſſirten, äußerlich mit der Rubrik! 
„Submiſſton auf die Lieferung der Bureau⸗Bedürfniſſe 5 
a für die Königl. Regierung zu Danzig pro 1841! T“ l 
Herfehenen Erklärungen bis zum 1. December d. J. einzureichen. 
In dieſen Submiſſtonen muß: RE ze = 
1) die gehörige Bekanutſchaft mit den feſtgeſtellten Bedingungen und die Annah⸗ 
me derſelben deutlich ausgedrückt, ee 2 
2) der Preis für jeden Gegenſtaud, welchen der Uebernehmer zu liefern Willen? 
iſt, deutlich angegeben, ung 22 


) über die perſönliche Qualift 


Die Auswahl unter den ſich meldenden Lieferungs- Unternehmern bleibt der 


unterzeichneten Königlichen Regierung unbedingt vorbehalten; ein Jeder derfelben 4 
bleibt jedoch an fein Gebot fo lange gebunden „ bis er durch den Zuſchlag an elnen 


Andern, oder durch unfere ausdrückliche Erklärung davon entbunden worden iſt 
a 8 2 — K * n 5 8 * ir 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Sorflen. 


* 
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5 Eu t b in dung. e Ze 
Be Die heute früh um 6 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von 
einem geſunden Knaben, zeige hierdurch meinen lieben Verwandten und theilnehmen⸗ 
den Freunden ergebeuſt an. a Fried. Wilh. Sieburger. 

den »Hanzig, den 13. November 1840. er 


- Siterarifde Anzeigen 
7 Bel ©. Anhuth „ Langenmarkt N 432. iſt zu haben 2 
Die Brüche ad deren gründliche Heilung, 
ſo daß alle Brüuchbänder überflüffig werden. Nach dem Franzöſiſchen des Pierre 
Simon bearbeiter, aber vielfach vermehrt und, verbeffert von Dr. Aloys Nies 
mer 115 SS r 6111 a 
Dias Original, welches von Wiederholungen, Ungenauigkeiten und ſogar Feh⸗ 
lern ſttotzt, erſcheint hier nicht nur überſetzt, ſondern auch von einem erfahrenen 
deutſchen Arzte vielfach berichtigt, daher wir nicht uur Bruchkranken, ſondern auch 
allen Aerzten dieſes Werkchen mit vollem Rechte und dringend empfehlen. Jeder 
Bruchkranke kann ſich hierdurch ohne alle Beihülfe ſelbſt kuriren. . 


8. Bei Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe No. 400., ift ſo eben 
augekommenn 5 . Se a 
Gothen Werke, Neue Taſch.⸗Ausg. Iſte Lieferung. 


allerie dazu. Iſte Lieferung. 


7 — Anzeigen. 
9. Subſcription zu den acht Vorleſungen, welche im Winter 1840/1 zum 
Beſten der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalt im Hotel de Berlin gehalten werden, ſollen, 

wird auch bei den Herren Röhr und Köhn und den Unterzeichneten angenommen. 

Danzig, den 11. November 1849. 2 N 55 
b Der Vorſtand der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalt-⸗ 

5 Dr. Löthin Claaßen. Clebſch. Zernecke, I. . 
10. Der 1Ate Anhang unſeres Bücherberzeichniſſes, welcher auf fünf viertel Bo⸗ 
gen die Titel von mehr als zweihundert neu angeſchafften Werken enthält, iſt ſo eben 

erſchieuen und zu 21 Sgr. zu haben. Wir empfehlen Unſere Anſtalt Einem verehrten 

Publieum ganz ergebenſt. Ein Buch koſtet leihweiſe pro Monat 8 Sgr., pro Juarkal 
20 Sgr. pro Jahr 1% Rthlr. Die Schnaaſeſchs Leihbibliothek, Langemarkt 433. 
11. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 


Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe n 1991. RR, 


7 
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Das Haus⸗Offizianten⸗ und Geſindever⸗ 


miethungs⸗Burcau von F. Martens, Gerbergaſſe 


als weiblichem Geſiude aller Art. 
wird zu Ostern 1341 in auch. bei Danzig ein Material-Laden 


W 62., empfiehlt ſich zum bevorſtehenden Geſindewechſel ſowohl mit männlichem 


oder dazu passende Stelle gesucht. Hierauf Rücksichtnehmende belieben 


ihre Adresse unter A. C, im Königl. Entelligenz-Comtoir einreichen zu lasse 


14. Der Violinſpieler Herr G roßmann, den wir ſchon vor einigen Jahren 


das Vergnügen hatten hier zu hören, ſpielte in einer Privat⸗Geſellſchaft, wo uns 
vorzüglich die herrliche Piece aus dem Feen⸗See, durch den zarten Vortrag auf 
der Violine, gefiel. Ey. Se 
15. Breitgaſſe 1208. iſt eine braungeſleckte Hündin entführt. Wiederbrin⸗ 
ger erhält eine Belohnung, a 


, Guts Ver ka u f. 


Das am Ausfluß der Nogath ins friſche Haff, eine Meile von Elbing iu der 


Niederung belegene Gut Zeye rnie derkampe sub #35. 36. und 45. be⸗ ö 


; abſichtigt der Beſitzer aus freier Hand, entweder ih Ganzen oder auch getheit zu 
verkaufen. . \ - 


Der Geſammt⸗Flächeninhaft der 3 Grundſtücke beträgt 560 Morgen 42 Ru- 
then Magdeburgiſch Maaß. Ein maſſives Wohnhaus, geräumige und gute Wirth⸗ 


. Kathen, eine Kornwindmühle, und eine neu erbaute Häkerbude f 
befinden ſich darauf. Die Abgaben ſind nur ſehr geringe. ; x 
Bei einer Theilung in 3 beſondere Beſitzungen kommen zu der 


8 3. Beſitzung; Die Häkerbude nebſt Kornwindmühle und Kathe, ſo wie 81 Mor- : 


gen 44 (JORuthen Magdeburgiſch Maaß Land. 


3 Beſitzung: Das Haupt Grundſtück mit maſſtvem Wohnhauſe und Wirthſchafts⸗ a 
Gebäuden, ſo wie Kathe und 193 Morgen 56 Ruthen Magde 


N burgiſch Maaß Land. 15 = 
Beſitzung; Das Grundſtück AS 36. mit darauf ſich befindenden Wixthſchafts⸗ 
Gebäuden und 282 Morgen 69 [IRauthen Magdeb. Maaß Laud. 


Nähere Auskunft ertheilt dei Cbsmmiſſtonair Y. S. B 0 . ch ke 8 


zu 5 danzig Frauengaſſe N 429. und der Gutsverwalter au Ort und Stelle; 
wo Karte, Vermeſfungs⸗Negiſter und die Verkaufs⸗Bedingungen einzuſehen ſind. 
. Befonders wird noch hemerkk; Daß die Beſitzungen einen ſchönen. ergiebigen 


D 


ſonders günſtig für Acqutrenten geftellt ſind. 


Bodeu haben, noch bedentend zu weliorixen find, und die Verkaufs⸗Bedingungen bes 5 


2 
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2 f der ee ae en Dienſt⸗Veränderung daupffehtk ech zen 49 
hohen Adel und geehrten Publikum die Geſindevermietherin 1 
00 ; Be W. Nöhrdanz, Schäferei A 48. ® 
CCC 
13. Mein hier belegenes Gaſthaus „zum goldenen Löwen,“ mit 12 Zimmern, 
bedeckter Einfahrt und Hofraum, worin eine Weinhandlung betrieben; ferner einen 
großen Garten mit Gartenhaus und Kegelbahn und eine Scheune, beabſichtige ich 
aus freier Hand zu verkaufen. Kaufliebhaber erſuche ich ſich entweder perſönlich 
oder in portofreien Briefen an mich zu wenden. fr 

8 Raſtenburg, den 28. Oetober 1840. Wittwe Glück. 

19. Daß Herr Prediger Karmann als jetziger Bibliothekar unſerer Geſellſchaft 
die ſtatutenmäßige Verabreichung der heiligen Schriften übernommen hat, und zur 
Ausführung dieſes Geſchäfts insbeſondere jeden Mittwoch in den Nachmittagsſtun⸗ 
den bereit iſt, wird hiedurch bekaunt gemacht. 5 TEE 

5 a Der Ausſchuß der Vibelgeſellſchaft. . ee 

hi 2 8 7 N 5 „ . 72 12 0 3 26 0 
. Das Vermiethungs⸗Burcau für Danzig iſt nach 
wie vor Jopengaſſe u 566. und empfiehlt ſich dem reſp. Publikum zum bevorſte⸗ 
henden Wechſel des Geſindes ganz ergebenſt; ſo wie es auch jede Beſtellung auf 
Hausofficianten jeder Art, beſtmöglichſt auszuführen im Staude iſt. 


. Montag den 16. d. M. Abends 7 Uhr, Ver⸗ 


fammlung des Mäßigkeits⸗Vereins in der Behauſung des Herrn Prediger Kar⸗ 
mann auf Langgarten. a ee ee 
22. Anträge zur Verſicherung gegen Feuebsgefahr auf Grundſtücke, Mobilien; 
und Waaren, bei der Royal Exchange Assurance Association in London, wer⸗ 
den zu den billigſten Prämien angenommen bei i 5 a 
5 Elkan Mankiewſiz, Langgarten W 223937 

R 17 \ ars 2 * . s 5 - 
23. Ein Gewürz⸗Laden nebſt Utenſilien und Grützkaſten iſt zu ver 
kaufen Schloßgaſſen⸗Ecke bei 2 F. R. o, Kolkow. 
„ Sonntag den 15. d. Mts. wird ſich der hier 


tühmlichſt bekannte Violin⸗Spieler Herr Groß mann im Salon in Jeſchkenthal 


mit Harfenbegleitung hören laſſen, wozu ergebenſt einladet G. Schröder 


25. Ein Gewürzladen mit den Utenſilien wird geſucht hohe Seigen M 1185. 
en \ U MER Follow. 
26 Mit gutem brauchbarem Geſinde jeden Art empfiehlt ſich beim be⸗ 
vorſtehenden Wechſel die Geſindevermietherin Zielonko, e. 
P'! Neucarten zechte Seite W 525. 
. Wer einen Ambos u. Blaſebalken zu verkaufen har, melde ſich Junkergaſſe 190« 


28. Das Haus erſten Damm M 1125. „ zum Waa⸗ 


zengefchäfte eingerichtet, iſt zu Oſtern 1841 zu bermiethen oder aus freier Hand. zu 
verkaufen. Die näheren Bedingungen erfährt man bei der Eigenthümerin daſelbſt. 
ß“ . 8 


Wir machen hiermit die ergebene Anzeige, dass wir mit dem ® 


5 heutigen Tage eine 5 SEE ER 
Wein-Handlun ; 
© verbunden mit einer Weinstube, eröffnen, und indem wir die Versi- 
cherung geben können, dass Wir diesem Etablissement die grösste Auf- 
merlesamkeit widmen werden, bitten wir um gefällige Berücksichtigung 
desselben. 2 C. A Sack & Co. 
Ö Danzig, den 14. November 1840, 
30; Einem reſp. Publikum empfehle ich mich als Geſinde⸗Vermietherin mit 
“recht gutem Geſinde. Ww. Rabows ka, wohnhaft Drehergaffe N 1353. 


31. Sonntag, d. 15. Nobr. Konzert in Herrmaſishof. 


2. Sonntag, den 15. Nobember, Harfen⸗Konzert bon der Familie Preiſſig 
im Lokal au der Allee, wozu ergebenſt einladet M. Mielke. 
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33. Heil. Geiſtgaſſe 1009. Sonnenſeite ſind meublirte Zimmer, gut von Hei⸗ N 


zen, wegen einer Verſetzung zu permiethen. Au 
ein Dutzend Polſterſtühle zu verkaufen. . 
34 Eine Raſier⸗Kundſchaft iſt zu verkaufen; das Nähere in der Schmiedegaſſe 
M 291., bei Herrn Selke. 75 Dee 

35. Bei der bevorſtehenden Wechſelung des Geſindes, verfehle ich nicht mich den 
geehrten Herrſchaften mit geprüftem Geſinde jeder Art beſtens zu empfehle n. Zur 
gleich mache ich die ergebene Anzeige, daß ich meine Wohnung von Neugarten nach 
dem Krebsmarkt e 485, verlegt habe. Geſindebermietherin Schilfert. 


ch ſind daſelbſt eine Hauslaterne und 


36. Eine kurze Wanduhr oder Tiſchuhr, welche viertel und ganze Stunden re 


petirt, wird Pfefferſtadt NZ 226. zu kaufen geſucht. 
37 
ſtadt 226. zu kaufen verlangt. 


ver miet bungen. 


36%  Öincfenthor us 195 im ene Stube nebſt Kammer und Burſchenſtube zun 


vermiethen und ſogleich zu beziehen a 8 
398 Jopengaſſe M 742. ift zum 1. Dezember o. ein Oberſaal nebſt Kabinet, 
Küche und Kammer, mit oder ohne Meubeln zu vermiethe. f 


40. Hundegaſſe ME 274, iſt die Belle⸗Etage, beſtehend in zwei 


i N Zimmern mit 
Meubeln an einzelne Herren zu vermiethen und gleich zu beziehen. 8 


* 


Beilage. 
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75 Ein geſundes ſchwarzes Arseitspferd, von 10 bis 12 Jahren, wird Pfeffer⸗ | 


309 


gr 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt 


No. 268. Sonnabend, den 14. November 1840, 


N a N 
42. Anz vorſtädtſchen Graben N 41. iſt eine Wohugelegenheit, beſtehend in 
4 Stuben, 2 Küchen, Boden, Keller, Hofplatz, Kammern nebſt eigner Thüre zu 
vermiethen und Oſtern zu beziehen. Das Nähere vorſtädtſchen Graben W 2054. 


43. Heil. Geiſtgaſſe u 757, iſt eine meublirte Stube nebſt Schlafkabinet, | 


„ 


nach vorne, an einzelne Herren oder Damen, fofort zu vermiethen. 


44. mm Jopengaſſe 2596. find vom künftigen Monat 1 bis 2 Zimmer an⸗ 


ſtändig meublirt, mit Bedienung an einzelne Herren zu vermiethen. EEE 
45. Kalkgaſſe 904. find 2 meublüre Zimmer, auch einzeln zu vermiethen. 

RS % TAU e t i d a ö 
46. Freitag den 20. November 1840 Vormittags 11 Uhr ſollen auf freiwilliges 
Verlangen auf dem Gute Lieſſau Behufs Ausrodung meiſtbietend gegen gleich baare 
Zahlung verkauft werden i ; 

Circa 200 Eichen, die ſich beſonders zum Nutzholze eignen. 

5 Die reſp. Käufer werden auf die gute Qualität der Eichen aufmerkſam ge⸗ 
macht, und erſucht, ſich zecht zahlreich einfinden zu wollen. ER 

„„ \ BEER e Fiedler, Auctionator, 
Röpergaſſe M 475. 


x 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. ER. 


Care N y 8 1 5 — 
47. Fiſchernetze empfiehlt zu billigen Preiſen die Speicher⸗Waaren⸗Handlung 
8 altſtädtſchen Graben No. 1287. 
48. Von heute ab werden Fleiſchergaſſe N 121. von den Pr. Königsdorfer 

Rüben, die Metze a 3 Sgr. und den Scheffel zu 1 Rthlr. 10 Sgr. verkauft. 
49. Eine Parthie Fundament⸗Felſen⸗Steine find käuflich zu haben. Näheres 
Langgarten No. 55. g 5 


PO 
K. x 


N 


50. Himbeerſtrauch, Lilienconvallienpflanzen, Lavendel, Stockroſen u. ſ. w, wer⸗ 


den billig verkauft im Schahnasjauſchen Garten zu Altſchotkland. 


N 


% 


N 


- u — 


51. Geſunde friſche Blutegel ſind ſtets bei mir zu haben, und verkaufe: 
große das Schock 5 Rthlr., das Stück 3 Sgr. = 
‚mittel „ „ 1 „ * „ N 
kleine „ 3 „ . ” 77 g 
Die auswärtigen Herren Apotheker ꝛc. bitte ich mir das Geld franco und 10 
Sgr. für Emballage mitzuſchicken. Im kleinen Verkauf muß jedesmal eine Be⸗ 
ſcheinigung vom Arzt mitgeſchickt werden. C. H. Gehrke, 
DER N Kaſſubſchenmarkt Ne 882. 


52. W Für die Herren Bernſteindreher. I 
Mittelſtücke und Ringe von türkiſcher Compoſition, zu Pfeifen⸗Mundſtücken, 5 
ſind billig wieder vorräthig Hundegaſſe No. 328., in der sten Etage. 


53. Orientaliſcher Raͤucherbalſam einige Tropfen auf den war⸗ 
men Ofen gegoſſen, erfüllen das geräumigſte Zimmer mit dem angenehmſten Wohl⸗ 
geruch. In Fläſchchon a 273 Sgr. allein zu haben bei E. E, Zingler. 


54. Schuh⸗Glanzwichſe, in großen und kleinen Schachteln, bon 
beſter Güte, a 180 für einen Thaler, empfiehlt N 

5 Andreas Schultz, Lauggaſſe . 514. 
55. Ein Schlafſopha ſteht billig zu verkaufen Johannisgaſſe e 1375. 


56. Johannisgaſſe 1301, ſind 2 birkene Sopha⸗ Betten 6 Polſterſtühle, 2 Satz 
5 Einſchub⸗Tiſche zum Verkauf. 5 


57. Macintoshs à 9 Rthlr. pro Stuͤck. 

Von heute ab bin ich im Stande wirklich engliſche Maeintoshs: pro Stück 
von 9 Rthlr. an zu verkaufen, ſowie auch Beſtellungen darauf nach dem Maaße 
aufs Schnellſte ausgeführt werden. 5 F. L. Fiſchel, Langgaſſe. 


58. Zwei Satz Schrauben, für Herren Baumeiſter, ſtehen Fiſchmarkt W 13854. 
billig zum Verkauf. 
59 Friſche holländiſche 4e Heeringe werden billig verkauft bei 55 

J. S. Alexander, Jopengaſſe N 742. 
e ede dee ae en eee 
© 60. Alle Gattungen ſeidener und baumwollener Regenſchirme beſter Qualité, ® 
wovon heute wieder eine neue Zuſendung erhielt, empfehle zu möglichſt billi⸗ G 
gen Preiſen hiemit beſtens J. Prina, Langgaſſe M 520. 
CC 


61. Eine gut und modern gearbeitete birkene Wiege, (äußerſt wenig benutzt,) 
ſteht zum Verkauf Poggenpfuhl Je 194, oben. 5 . er 
62. Beſter Engl. Romau⸗Cement iſt in einzelnen Tonnen billig zu haben, ſo wie 


a en in einzelnen Flaſchen a. 20 Ser, im Dutzend a 15 Sgr. Hundegaſſe 8 


zu 8° 


63: Eine alterthümliche acht Tage gehende Tiſchuhr im ſchwarzen Ebenholz⸗ 
mit Bronze verziertem Kaſten, welche ſehr richerg geht und 152 Jahr alt iſt, ſteht 
zum billigen Verkauf Niederſtadt, Weidengaſſe M 430. DE 


64. Beſte Creas⸗Leinnen, in den curanteſten Nummem, ging fo 
eben ein und wird, um noch vor Neujahr damit zu räumen, zu äußerſt billigen 
Preiſen verkauft in der Leder⸗ und Drillich-Handlung des 

i a 5 Samuel Schwedt, Jopengaſſe M 565. 
65. Ein neuer Handwagen ſteht zu verkaufen Junkergaſſe AZ 1904. 


66. Es empfiehlt das fehr beliebte unfehlbare Huͤhneraugenpflaſter 
C. Müller, approb. Leichdorn⸗Operateur, Jopengaſſe, in der Barbierſtube. 


67. Pferdehaar⸗ =: Seegras⸗Matratzen werden billigſt ver⸗ 
not Jopengaſſe N 565. und Langenmarkt W 446. 


68. Aechten ital. Marasquin, Nanteſer Sardinen, Trüffeln in Oel und friſche 
Trüffeln in Blechdoſen, große Muskattrauben⸗Roſinen, Prinzeßmandeln, große Fei⸗ 
gen, kl. Capern, Oliven, ächte bordeaurer Sardellen, feinſtes Salatöl, Cahennen⸗ 
Pfeffer, Courie⸗Powder, engl. Pickels, Indig⸗Soy, Walnut⸗Ketchup, ächte ital. Ma⸗ 
caroni, Parmaſan⸗, Schweitzer⸗ und große Limburger Käſe, erhält man bei 

ER 8 i Jantzen, Gerbergaſſe W 63. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

69. Nothwendiger Verkauf. i 

Das der Wittwe Mariane Martiane Forin geb Buchnowski zugehö⸗ 
rige in der Breitgaſſe unter der Servisnummer 1205. und u 40. des Hypothe⸗ 
keubuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 1364 Nthlt. zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

den 23. (Drei und zwanzigſten) Februar 1841. Vormittags 12 Uhr 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. ER 
: Königl. Lands und Stadtgericht zu Danzig, 


[ee 
Getreidemarkt zu Danzig, 


vom 10. bis incl. 12. November 1840. 1 


1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, ſt nd 568 7, = Laſten Getreide über⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Dabon 1484 N under 


le.) kauft und 1353 Laſten geſpeichert. 


m — 


N ee en LO EE 
Weizen. zum Ber] zum N Gerſte. Bohnen . 
8 Bd ia t. 
15 Verkauft Laſten 1093 1085 | a! 2 15 615 
Gewicht, Pfd. 127131 1171 ; 104-105 — — 
Preis, Nthlr. 5 70.78 9 > [7122988 
: : 5 Ten 15 N 
25 Unverkauft Laſten: .. 235 173 — 10⁴ 
l. Vom Lande: „„ 5 
Se ; gr. 29 
b. Schſl. Sor. 60 |. fl. 1 21 = 43 
bern fi ind paffi irt vom 7. bis incl. 10. November 1840 und nach Danzig | 


beſtimn 5 
ö 116 Laſt 44 Scheffel Weizen. 
20 Laſt 8 Scheffel Rübſaat. BEER 

32 Laſt 34 Scheffel Roggen. 

107 Laſt 5 ke Year 


